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Auch im letzten Saisonspiel der Oberliga Nord-West

war dem SC Hemmingen-Westerfeld ein Erfolgserlebnis nicht vergönnt, gegen den TV Hude wurde gestern in

heimischer Sporthalle am Köllnbrinkweg 3:7 verloren..

Im letzten Spiel des SC Hemmingen-Westerfeld in der Saison 2021/2022 haben die Hemminger bei ihrem Spiel gegen den aktuell

Tabellensiebenten TV Hude gekämpft und gerackert. Die Gäste waren ohne ihre gemeldete Nummer zwei, Sören Dreier, und ohne die

Position drei, Peter Igel, aufgelaufen. Als Ersatz kamen Joshua Martin und Moritz Marks zum Einsatz. Nach der TTR-Spielstärkenskala

waren die Gäste trotzdem insgesamt um Einiges höher bewertet. Bei den Hemmingern vertrat Markus Schulze erneut den aussetzenden

Martin Scholz.

Das Doppel Guido Hehmann und Markus Schulze hatte trotz gewonnenem ersten Satz einen schweren Stand gegen die permanent

angreifenden Spieler Florian Henke und Joshua Martin und verloren das Spiel mit 1:3-Sätzen. Stefan Schreiber und Paul Gottschlich

ließen sich von ihren Gegnern Felix Lingeanu und Moritz Marks durch einen 0:2-Rückstand in Sätzen nicht beeindrucken und beendeten

das Spiel mit dem 3:2-Sieg. Bei seinem Einzel holte Stefan Scheiber nach einem 0:2-Satzrückstand die nächsten beiden Sätze, konnte

aber beim 5. Satz nicht mehr zulegen und verlor das Spiel. Abwehrspieler Guido Hehmann war bei seiner glatten 0:3-Niederlage

machtlos gegen die harten Schüsse seines Gegners Florian Henke. Paul Gottschlich konnte gegen Moritz Marks den 3:1-Sieg in einem

Spiel mit vielen schnellen Bällen verbuchen. Markus Schulze zeigte über viele Strecken ein gutes Spiel gegen Joshua Martin, der auch

häufiger Bälle mit Ballonabwehr zurückbrachte. Hier zeigte sich gelegentlich eine Schwäche bei dem Hemminger beim punktbringenden

Abschluss. Die 1:3-Niederlage war die Folge. Stefan Schreiber zeigte zwar gegen Florian Henke eine solide Spielweise, was aber

letztendlich bei seinem 0:3 nach Sätzen gegen seinen Gegner Florian Henke doch zu wenig war.

Guido Hehmann fehlte bei seinem Spiel gegen Felix Lingenau eine gewisse Grundsicherheit, hinzu kam auch ein fehlendes Vertrauen in

sein Spielmaterial, das sich in einem "Ich krieg keinen Schnitt in die Bälle" äußerte. Nach gewonnenem ersten Satz gegen Joshua Martin

verlor Paul Gottschlich den spielerischen Faden und das Selbstvertrauen, die 1:3-Niederlage war die Folge. Wieder war es Markus

Schulze, der in einem taktisch klug geführten Spiel einen 3:2-Sieg gegen Moritz Marks erkämpfen und so die Gesamtniederlage des SC

Hemmingen-Westerfeld von 3:7 gegen den TV Hude etwas erfreulicher gestalten konnte. "Wirwerden in de r kommenden Saison mit

neuem Elan in der Verbandsliga Süd aufschlagen", zeigt sich SC-Trainer Burghard Oestreich zuversichtlich.
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